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SRoberne ^Preisfragen

Sîcoorjugcn ©ie Siegen mit
ober obne günftigc 3Bcttcrprog=

nofe am 33orabcnb per Slabto

bureb, eine metcorologifcfje @ta=

tton?

©inb ©ic nicbt aud) baoon

übcrjcugt, bafj ftd) bei ber ©c=

ftmbbctcrci geroiffe Seute tatfâcb=

lief) gefunb macben"?

Halten ©te cê für auêgcfcblof-

fen, bafj bic dben im £>tmmcl

gefchloffcn toerben?

3»eifefn ©tc ettoa baran, bafj

beim 3ufammcnftof3 cincè $>fcrbe=

fubrrocrfê mit cinemitinbermagen

bal bublifum ftd) fofort barüber

Flar ift, bafj bte ©chulb an einem

rafenben 2(utomobilfabrcr liegen

mufj?

3ft Sbnen feine 2fuênabmc

oon ber Siegel benfbar, Jxclcfje

befagt, bafj, wem ©ott cin Qfmt

gibt, cr ibm aud) ben nötigen

SSerftanb baju oerleibc?
*

SBünfcben ©tc, »enn ©ic oon

einem mobernen ©auner ûbcr'ê

Dbr gebatten morben pnb, jcbcè=

mal aud) nodj) bie Eröffnung

oor ©ertdjt, bafi ©ie bagegen

nidjtê macben fönnen?
*

galten ©te cê für auêgefcblof

fen, bafi ber <Staat oon bem,

maê er einmaf bat, mieber ettoaê

jurüefgibt? Vînt» menn nein":
SBann unb toieoicl? j^ntd»

*
2Cuê ber SBe^iftabt

©er Sîtggt unb ber ^aiggi ftn

amène ©amfdjttg 3obe e menig%

fpoot do ibrem §>ogg gege b'Klbc

ufe trimmtet. Ser Haiggt ifefj

orbetltg abuêlet gft. 35im «îfefdtje-

pla$ uffe gfctjpirt ber 9Ziggi c

notrocnbtgê JBebirfniê unb ftiirt
uf baê aebteggig §>iiêli mit cm

3Bellblccbbad) ju, mo bert am

dgge oo ber îfnlaag fioot, grab

nâbe encre ^ptafatfiile jue. îfn
bie ane flettt cr benn au ber

Haiggi, bafi er jo nit 'ê ©licb=

groiebt ocrliere îennt unb oerfebrotnbet bruff

i bem £uiêli. (Ir gfjcert aber balb ju ftm

©ctjregge, »ie ber Haiggi uf eimol afobt

ftebne unb flenne unb noefj eme äßült rieft:
Sîiggi, 9uggi, menn be nit foffort funfeh,

fo lobni ba Jtatb gbete. wattu

Nat.-Rat Bürgi, Arth
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Sfolf Sott)

.Sdtj »erlange, bafj bie ffiunbeêbafjn bas Sîtnboiefj billiger trans;
»ortiert. SBenn ber SBunbeerat biefe gorberung nidjt bereinigt, fo

werbe idj fte ats ehemaliger ©djtotngerfo'nig mir ju erringen fudjen."

ßutreffenb
§1.: SBorum mirb ber §err £. am

©tabttfjeater at§ 23Iinbbarm begeidj*

net? 33.: ©ang einfadj: Irjeil er

immer gereift ift unb man roeifj nidjt,
roogu er ba iff. .jt.

^intermann^neEboten
Scr langjährige ,Rrciêiuftruf=

tor ber oterten Steiften, Herr
Dberft Hintermann, ^ielt febr

auf pctnlictje Drbnung in SRcib

unb ©lieb. SIcan fonnte ftcb rm
big barauf oerlaffen, bafj ibm
bteêbejûglid) nidjtê entging, dê

mar an einem J3Bicberbolungê=

htrê, jur 3cit, alë bte 3nftruf=
toren nod) babei mitroirftcit. Saê
SSafaiUon ftanb befammclt im
Jtaferncnbofe. Tfm linfen gtügel
bic oterte Kompagnie. 3u bim
terft im werten 3ug ftebt bic

$8atatïlonêfub", 3gnaj ©raf,
genannt ber Sfîaji; cr ftebt im bim
tem ©lieb einen ganjen ©cfjritt

ju toeit linfê unb baber nicbt eim

gebceft. Scr Herr Dberft fommt

auf ben ^tatj unb bat natürlicf)
biefeê Uebcrbcin" in ber peim
lieb gerichteten 2(ufftellting fofort
entbeeft. dr ftettert auf ben ©Ünber

loê, ftebt bart oor ibm ju
ftill unb blitzt ben Sîaji an. (Sè

cntrotcfclt ficb fofgenber Sialog:
Scr |)err Dberft: 3Saê ift

mit 3bnc? SBie beißet ft, menn

©ic fiei) mclbe?"

©cr Sîaji: Herr Dberft, gm
fttier ©raf!"
PlScr Herr Dberft: SBer ifcb

duc 33orbcrma?"
Scr 9îaji : Herr Dberft, mi

SSorbcrma ifcb ber Hmtcrma!"

Scr güftttcr »ä'rtfchi ift baê

©orgeftnb ber Kompagnie unb

fclbftocrftânblicb aueb in ber &beo=

rte. SKan pattft jum r=tcn SÖlalc

bie mititörifeben ©rabe burd). "Klè

gerabe ber Herr ßeutnant ftdj mit
Sîà'rtfcbi abmübt, fommt Herr
Dberft Hiutcrmatm baju unb

nimmt an btefen SBcmübitngen

regen tbcelten Anteil, ©chlicfjtich

finb bem S3artfcbi bic ©rabab=

jeieben biê jum Dberftlcutnant
flar gemorben. dê cntmitfelt ftd)

nun folgenoeê ©cfprà'cb:

Scr H^rr Seutnant: 3Baê
für c ©rab bänb bc bic, reo brei

breiti ©triffe uf cm dba'ppi benb?"

güftlicr 58a'rtfcbi: (<3tumm).

Scr Seutnant: He bfttmet cd)

bod), grab porig bau cebê oorgfeit !"

güftlicr SSctrtfdjt : (Stumm).

Ser Herr Dberft (ïann fidj nidjt

metjr fjatten, er tritt oor güf. SSâ'rtfdjt bin) :

Tfber au, güfilier S5ctrtfcbi, baê

müenb er bocf) müffe, bfinnet cd) bocb!"

güfilicr 85ctrtfct)i: (@tumm).

Ser Herr Dberft : %ber güftlicr 3?ctrtfd)i,

Sttegit bod) mi a, mer bin id)?"

güfittcr SSdrtfdtjt (beginnt im ganjen ©eftetjt

ju teuebten): di ja, Su bifd) ja ber Hi":
terma!" CBortjang.) %m
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Moderne Preisfragen
Bevorzugen Sie Rcgcn mit

oder ohne günstige Wetterprognose

am Vorabend pcr Radio

durch cine meteorologische

Station?

Sind Sic nicht auch davon

übcrzcugt, daß sich bci der

Gesundbeterei gewisse Leute tatsächlich

gesund machen"?

Halten Sie cs für ausgcschlos-

scn, daß dic Ehcn im Himmel
geschlosscn werden?

Zweifeln Sic etwa dartln, daß

bcim Zusammenstoß cincs

Pferdefuhrwerks mit cinemKinderwagcn

das Publikum sich sofort darüber

klar ist, daß die Schuld an cinem

rasenden Automobilfahrcr licgcn

muß?

Ist Ihnen keine Ausnahme

von dcr Rcgcl denkbar, welche

besagt, daß, wem Gott cin Amt

gibt, cr ihm auch dcn nötigen

Verstand dazu verlcihc?

Wünschen Sie, wcnn Sic von

einem modernen Gauner über's

Ohr gehauen wordcn sind, jedesmal

auch noch die Eröffnung

vor Gericht, daß Sie dagegen

nichts machen können?

Halten Sie cs für ausgeschlossen,

daß der Staat von dem,

was cr cinmal hat, wieder etwas

zurückgibt? Und wenn ncin":
Wann und wicvicl? àlch

Auö der Beppistadt
Dcr Niggi und dcr Haiggi sin

amené Samschtig Zobe e wenig,
spoot vo ihrem Hogg gcge d'Albc

use trimmtet. Der Haiggi isch

ordetlig aduslct gsi. Bim Aeschc-

platz usse gschpirt der Niggi c

notwcndigs Bedirfnis und stiirt

uf das achteggig Hiisli mit cm

Wellblechdach zu, wo dert am

Egge vo der Anlaag stoot, grad

näbe encre Plakatsiile zue. An
die ane stellt cr denn au der

Haiggi, daß er jo nit 's Glich-

gwicht verliere kennt und verschwindet druff

i dem Hiisli. Er ghccrt abcr bald zu sim

Schregge, wie der Haiggi uf cimol afoht

stehne und stehne und noch eme Wiili rieft:
Niggi. Niggi, wenn de nit soffort kunsch,

so lohni dä Kaib gheie. W->kà

Rolf Roth

.Ich verlange, daß die Bundesbahn das Rindvieh billiger
transportiert. Wenn der Bundesrat diese Forderung nicht bewilligt, so

werde ich sie als ehemaliger Schwingerkönig mir zu erringen suchen."

Zutreffend
A.: Warum wird der Herr T. am

Stadttheater als Blinddarm bezeichnet?

B.: Ganz einfach: weil er

immer gereizt ist und man weiß nicht,

wozu er da ist. M.K.

Hintermann-Anekdoten
Der langjährige Krcisiustruk-

tor dcr vicrtcn Division, Hcrr
Obcrst Hintcrmann, hielt schr

alif peinliche Ordnung in Rcih
und Glied. Man konnte sich

ruhig darauf verlassen, daß ihm
diesbezüglich nichts entging. Es

war an cincm Wicdcrholungs-
kurs, zur Zcit, als dic Jnslruk-
toren noch dabei mitwirkten. Das
Bataillon stand besammelt im
Kasernenhofe. Am linken Flügel
dic vicrtc Kompagnie. Zu
hinterst im vierten Zug steht die

Bataillouskuh", Jgnaz Graf,
genannt dcr Nazi; cr steht im
hintern Glied cincn ganzcn Schritt
zu weit links und dahcr nicht ein-

gcdcckt. Dcr Herr Obcrst kommt

auf dcn Platz und hat natürlich
dicscs Uebcrbcin" in der peinlich

gerichteten Aufstellung sofort
entdeckt. Er steuert auf dcn Sünder

los, ficht hart vor ihm zu

still und blitzt dcn Nazi an. Es
cntwickclt sich folgender Dialog:

Dcr Hcrr Oberst: Was ist

mit Zhnc? Wic hcißet si, wcnn

Sic sich mclde?"

Dcr Nazi: Hcrr Obcrst,
Füsilier Graf!"
l^Dcr Herr Obcrst: Wcr isch

Eue Vordcrma?"
Der Nazi : Hcrr Obcrst, mi

Vordcrma isch der Hintcrma!"

Dcr Füsilier Bärtschi ist das

Sorgekind dcr Kompagnie uud

sclbstvcrständlich auch in dcr Thco-

ric. Man paukt zum r-tcn Malc
die militärischen Grade durch. Als
gerade dcr Herr Leutnant sich mit
Bärtschi abmübt, kommt Hcrr
Obcrst Hintcrmann dazu und

nimmt an dicscn Bemühungen

regen ideellen Anteil. Schließlich

sind dem Bärtschi die Gradab-

zeichcn bis zum Obcrstlcutnant
klar geworden. Es entwickelt sich

uuu folgendes Gespräch:

Dcr Herr Leutnant: Was
für e Grad händ de dic, wo drci

brciti Striffe uf em Chäppi hend?"

Füsilier Bärtschi: (Stumm).

Der Leutnant: He bsinnct ech

doch, grad vorig han cchs vorgseit !"

Füsilier Bärtschi : (Stumm).

Der Hcrr Oberst (kann sich nicht

mehr halten, er tritt vor Füs. Bärtschi hin) :

Aber au, Füsilier Bärtschi, das

müend er doch wüsse, bsinnet ech doch!"

Füsilier Bärtschi: (Stumm).

Der Herr Obcrst : Abcr Füsilicr Bärtschi,

Luegit doch mi a, wcr bin ich?"

Füsilicr Bärtschi (beginnt im ganzen Gesicht

zu leuchten): Ei ja, Du bisch ja dcr
Hintcrma!" (Vorhang) z^n
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